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eine Tubuskomerq mit Grenzwertonzeigel

Die im Sucher sichtbore Grenzwertonzeige (Lichtsignol) zeigt
vor der Aufnohme on, wenn die Verwendung eines Stotivs zweck-

mößig ist.

Die PENTACON electro 2 ist eine typische SL-Komero' Sie ist

für dos Bildformot 24mmx36mm und die Verwendung von

SL-Kossetten eingerichtet und besitzt einen blitzlichtsynchroni-
sierten Zentrolverschluß mit elektronischer Belichtungszeitsteue-
rung. Die Komero ist für Colorfilm oder Schworzweißfilme mit
den Empfindlichkeiten 18 DIN oder 2l DIN ousgelegt. Dos

leistungsstorke vollvergütete Objektiv ist mit Entfernungs' und
Blendeneinstellung versehen.

Gehöuseouslöser und Drohtouslöseronschluß, Stotivgewinde so-

wie Bildvorrotszöhler vervollstöndigen lhre elegonte PENTACON

electro 2.

Die Bildübersichten sind mit Hinweiszohlen gekennzeichnet,
welche im Text in Klommern ( ) gesetzt wiederkehren.

l. Deckel om Komeroboden herousziehen und zwei Elemente
R6 1,5 V (für Tronsistorengeröte) in den Botterieroum ein-
legen. Dobei ouf guten Kontokt zwischen den Elementen
und den Kontoktfedern (15) und ouf richtige Polung ochtenl

2. Deckel wieder einsetzen,

3. Rückwond (18) mit Riegel (19) öffnen.
4. Volle SL-Kossette in den rechten Kossettenroum (17), leere

Sl-Kossetto in den linken Kossettenroum (13) einlegen.
5. Rückwond (18) schließen.

6. Tronsportrod (5) in Pfeilrichtung betötigen und Komero
ouslösen (9), Aufnohmebereitschoft ob Zohl 12 om Bild-
zöhler (7),

7. Wohlscholter (2) ouf AUTOMATIK oder eine der Blitzgrup-
pen einstellen.

8. Filmempfindlichkeit om Scholter (1 1) einstellen.
9. Blende om Blendensteller (10) noch den für die Beleuch-

tungsverhöltnisse entsprechenden Symbolen im Fenster (4)
einstellen,

10. Entfernung om Ring (3) einstellen.
11. Auslöser (9) leicht eindrücken, leuchtet Signol im Sucher

ouf ist, mit einer Belichtungszeit lönger ols 1/so s zu rech-
nen, es empfiehlt sich, ein Stotiv zu verwenden.

12. Auslösen (9).

13. Bei Bildzöhlerstellung ,,E" (7) Tronsportrod (5) weiter-
drehen, bis es spürbor leichter geht. Rückwond (18) öffnen
und Sl-Kossette ouf der linken Seite (13) der Komero ent-
nehmen.

Diese Kurzinformotion enthölt nur die wichtigsten Punkte. Die
Kenntnis dieser Zusommenfossung ersetzt jedoch nicht die wert-
vollen lnformotionen, die Sie nur beim Studium des Houpt-
textes gewinnen können.



Deckel seitlich verschieben und obheben. Zwei Elemente R 6
1,5V (für Tronsistorengeröte) entsprechend dem eingedruckten
Schemo einlegen, Dobei ouf guten Kontokt zwischen den
Elementen und den Kontoktfedein (15) ochten. Deckel wieder
einsetzen und einrosten.

Mit frischen Elementen und bei normoler Komerobenutzung ist
lhre PENTACON electro 2 etwo ein holbes Johr betriebsbd'reit.
Wird die Komero löngere Zeit nicht benutzt, empfehlen wir, die
Elemente ous der Komero herouszunehmen (Korrosionsgefohr).

Die PENTACON electro 2 verwendet SL-Kossetten für 12 Auf-
nohmen des Formotes 24 mmx36 mm. Rückwondriegel (19)
noch oben schieben und Rückwond (18) oufkloppen. Beim
Offnen der Rückwond springt der Bildzöhler (7) in die Sto*-
stellung ,,A". Volle Sl-Kossette in den Kossettenroum neben
die Filmtronsportrolle (16) legen. Eine Leerkossette, mit dem
,,Moul" gegen die volle SL-Kossette gerichtet, wird in den lin'
ken Kossettenroum (13) eingelegt, Den ous der SL-Kossette
rogenden Filmonfong ohne Verönderung dieser Lönge über die
Zöhne der Filmtronsportrolle (16) legen, Rückwond ondrücken.
Verriegelt sel bsttötig !



I
Tronsportrod (5) in Pfeilrichtung bis zum Anschlog drehefl.
Donoch Komeroouslöser (9) drücken. Wiederholen, bis c/ie
Zohl ,,12" om Bildzöhler (7) erscheint. lhre PENTACON electrÄ 2
lst jetzt oufnohmebereit. i'

Noch Belichtung des letzten Bildes wird dos Tronsportrod (5)
nicht mehr gesperrt und solonge weitergedreht, bis es spürbor
leichter geht. Der Film ist donn völlig in die Sl-Kossette trons-
portiert worden und konn jetzt der PENTACON electro 2 ent-
nommen werden.

DIe PENTACON electro 2 ist vorzugsweise für die Verwendung
von Filmen mit der Empfindlichkeit von 18 DIN (50ASA) und
21 rDlN (100ASA) eingerichtet. Es können ober ouch Filme mit
Empfindlichkeitswerten verorbeitet werden, die den ongegebe-
nen noheliegen.

Der Scholter für Filmempfindlichkeit (1 1) wird donn ouf den om
nöchsten liegenden Wert eingestellt.



Dos Einste,llen der Blende erfolgt om Blendensteller (10). Die
Wohl der Blende wird noch den jeweiligen Beleucl.rtungsver-
höltnissen on Hond der ouf dem Botterieroumdeckel ouf-
gedruckten Symbole vorgenornmen. Die Symbole sind im Fen-
ster für die Blendensymbole (4) sichtbor. Dos Fenster für den
Fotowiderstond (1) dorf wöhrend der Auslösung nicht verdeckt
werden, do hinter diesem der Fotowiderstond der,Belichtungs-
outornotik liegt. Die Blendenstufung entspricht 1,5 Blenden-
werten,

Definition der Beleuchtung Symbol Blendenzohl
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Die Schärfentiefe wöchst mit größer werdender Blendenzohl
und Entfernung.

zu 7, KIorer sonniger Tog.

zu 2. Die Sonne ist hinter dem Schleier noch erkennbor. Auch
teilbedeckter Himmel mit zeitweisen Au{heiterungen wird
hierzu gerechnet. Die Beleuchtungsstörke ist noch relotiv
hoch.

zu 3, Die Sonne ist hinter einer dicken Wolkenschicht nicht
mehr zu erkennen. Die Beleuchtungsstörke ist entspre_
chend niedrig.

zu 4. Treffen die Beleuchtungsverhöltnisse von 1 bis 3 nicht zu
(2. B. Aufnohmen im lnnenroum), so empfehlen wir, die
Komero ouf ein Stotiv zu schrouben. Es können donn
ouch die Symbole, je noch gewünschter Schörfentiefe,
von 1 bis 4 eingestellt werden.

1. sonnig

2. verschleiert

3. stork bedeckt

4. lnnenroum
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Am Wohlscholter (2) können folgende Möglichkeiten 
"ing"rt"lltwerden:

Scho lterstellung mit Botterie ohne Botterie

AUTOMATIK 1/2s - 1/125s B

5 1 /125 s 1 /125 s

-ä- BLrTz 1/3o s B

Für Nocht- oder ondere Longzeitoufnohmen mit B-Einstellung
müssen die Botterien ous der Komero entnommen werden,
Der Wohlscholter verbleibt dobei in der Stellung ,,AUTOMA-
TlK". Ein Stotiv sowie ein Drohtouslöser mit Feststeller sichern
lhnen verwocklungsfreie Aufnohmen. Die Lönge der Belich-
tungszeit wird donn durch die Douer des Drückens ouf den
Auslöser bestimmt.

Ohne Botterien und bei den Scholterstellungen 5 und S ent-
föllt die Signolgebung im Sucher.

Sind Botterien verbroucht oder nicht vorhonden, i<onn trotzdem
mit der Scholterstellung I fotogrofiert werden (siehe Tobelle).
ln diesem Folle ist die Blende den Lichtverhöltnissen für 1/125 s
onzupossen und einzustellen,

Die Scholterstellung f, ist für Blitzlichtoufnohmen mit Elektro-
nenblitzgeröten gedocht,

Bei der Scholterstellung O können Blitzlichtoufnohmen mit
Blitzlompen synchronisiert werden,

Die entsprechenden Blitzgeröte werden direkt oder über einen
Adopter mit Mittenkontokt in den Steckschuh mit Mittenkontokt
(6) eingeschoben.

't2

Die Entfernung wird geschötzt und in Metern oder feet bzw.
noch Symbolen om Skolenring (3) eingestellt. Der Entfernungs-
wert oder dos entsprechende Symbol wird dem Index-Morkie-
rungsstrich unterholb dem Fenster für Blendensymbole (4) -ouf der Frontkoppe gegenübergestellt.
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Auslöser (9) leicht eindrücken. Erscheint * bei Scholterstellung
AUTOMATIK - ein Lichtsignol im Sucher, so ist mit einer Be-
Iichtungszeit zu rechnen, die lönger ols 1/30 s ist.

Lößt sich.zur Erzielung einer kürzeren Zeit ouch keine größere
Blendenöffnung einstellen, so empfiehlt sich, um ,"*oJklrngr_
frei ouslösen zu können, ein Stotiv oder eine ondere {este ün_
terloge zu verwenden.

Noch der Wohl des Bildousschnittes im Sucher (12) wird der
Auslöser (9) zügig bis zum Anschlog durchgedrückt. Dobei emp-
fiehlt es sich, den Zeigefinge.-über die rechts vom Auslöser
ongebrochten Aulloge obzurollen. Er muß solonge gedrückt
bleiben, bis die Belichtungszeit obgeloufen ist.

Optische Teile nicht mit den Fingern berühren. Weiches Tuch
verwenden. Stoub, Filmreste, ongeflogenen Seesond nur vor_
sichtig mit einem weichen Hoorpinsel entfernen.
Die PENTACON electro 2 nicht mit Lösungsmitteln (Ather usw.)
in Verbindung bringen.

Bei löngerer Nichtbenutzung der Komero Botterien herousneh-

Durch Weiterentwicklung der Komero können sich geringfügige
Abweichungen von dieser Drucksörift ergeben.

Wir bitten, olle Hinweise dieser Anleitung zu beochten. Durch
unsochgemöße Behondlung der Komero können Schöden ent-
stehen, deren Behebung oußerholb unserer Gorontieleistungen
liegt.

Kombinot VEB PENTACON DRESDEN
Deutsche Demokrqtische Republik
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